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Das MigrantenElternNetzwerk Niedersachsen hat es sich  
zum Ziel gesetzt, die Bildungschancen von Kindern mit 
Migrationshintergrund zu verbessern. Die Eltern nehmen 
dabei eine Schlüsselrolle ein. Das Netzwerk fördert Eltern  
mit Zuwanderungsgeschichte dabei, sich bewusst und sicher 
für die Bildung ihrer Kinder einzusetzen.

Es vernetzt Migranteneltern, Migrantenorganisationen,  
interkulturelle Initiativen, Elternvereine und -initiativen der  
Migrantencommunities. Neun regionale Netzwerke in  
Niedersachsen arbeiten zusammen, um die Anliegen der 
Eltern mit starker Stimme an Entscheidungsträger in Politik, 
Bildung und Verwaltung heranzutragen – regional und auf 
Landesebene.

Informationen zum MigrantenElternNetzwerk  
Niedersachsen und zu den Regionalnetzwerken 
www.men-nds.de

Informationen zu amfn e.V.
Internet: http://www.amfn.de/
Facebook: https://de-de.facebook.com/amfn.ev/

Kontakt:
MigrantenElternNetzwerk Niedersachsen�

Kurt-Schumacher-Straße 29, 30159 Hannover
Tel.: (0511) 9215106       Fax: (0511) 9215527
elternnetzwerk@amfn.de       www.men-nds.de

Das MigrantenElternNetzwerk Niedersachsen wird gefördert durch:

Das MigrantenElternNetzwerk Niedersachsen wird unterstützt durch:

Ein Projekt 
der Arbeitsgemeinschaft
Migrantinnen, Migranten  
und Flüchtlinge
in Niedersachsen (amfn e.V.)

UNSERE KINDER, UNSERE ZUKUNFTJEDER MENSCH  
HAT DAS RECHT AUF BILDUNG!!!

Jedes Kind in Deutschland muss 
zur Schule gehen. Warum sollen 
alle Kinder Bildung bekommen?
 
–  Damit sie Lesen, Schreiben und Rechnen
    lernen!

–  Damit Mädchen und Jungen später gute  
    Arbeit haben! 

–  Damit sie die Welt verstehen! 

–  Damit Ihr Kind die gleichen Chancen im Leben 
    hat wie alle anderen Kinder.

Antwort:

Antwort:

Antwort:Nachhilfeunterricht ist für  
Kinder mit schlechten Noten.

Manche Eltern können den 
Nachhilfe-Unterricht nicht selbst 
bezahlen. Dann bekommen sie 
Geld dafür aus dem Bildungs-  
und Teilhabepaket (BuT).  
Das beantragen Sie beim  
Jobcenter.

Wenn Ihre Wohnung 
mehr als zwei  
Kilometer von der 
Schule weg ist, dann 
bezahl die Schule die 
Fahrkarte. Bis zur  
10. Klasse.

Die Schüler und  
Schülerinnen bekommen  
wichtige Informationen über  
ihren Körper. Sie lernen Respekt  
für ihren Körper und gegenüber  
anderen Menschen. Sie lernen  
etwas über Schutz vor Krankheiten, 
Schwangerschaft und später  
über Verhütung.

Frage:

Frage:

Wer  
bekommt  
Nachhilfe-
unterricht?

Was ist  
Sexualkunde- 

unterricht?

Informationen  
über die Bildung
in Niedersachsen

Frage:

Mein Kind fährt  
mit der Straßenbahn  
oder mit dem Bus  
zur Schule.  
Wer bezahlt  
die Fahrkarte?



Frage:

Kindertagesstätte (Kita) Schule

Kita: die Kindertagesstätte (Kita) ist die erste 
         Bildungseinrichtung (von 1-6 Jahren)

Kinderkrippe: für Kinder im Alter von 1-3 Jahren

Kindergarten: für Kinder im Alter von 3-6 Jahren

Warum soll mein Kind  
die KiTa besuchen? 

–  Damit mein Kind besser Deutsch spricht.

–  Damit mein Kind neue Freunde findet.

–  Damit mein Kind auf die Schule  
    vorbereitet wird.

–  Die Eltern lernen andere Eltern kennen. 

–  Die Eltern können Sprachkurse besuchen. 

–  Die Eltern können arbeiten gehen.

Antwort:

Antwort:
In manchen Kitas bleibt 
das Kind den ganzen 
Tag. In anderen Kitas sind 
Kinder nur von 8-12 Uhr. 
Fragen Sie in ihrer Kita.

Antwort:

Antwort:

Die Kita ist für  
die Kinder ab 3 Jahre 
kostenlos! 
Nur das Essen muss  
bezahlt werden.

Ab dem 1. Lebensjahr.

Frage:

Frage:

Was kostet  
die Kita?

Ab welchem Alter  
darf mein Kind die 

Kita besuchen?

Frage:

Wie melde ich  
mein Kind  

in der Kita an?

Antwort:

Antwort:
Ja!
In Niedersachsen  
ist 12 Jahre SCHULPFLICHT!
Alle Schüler und Schülerinnen  
müssen immer die Schule  
besuchen. Die Kinder haben nur in 
den Ferien und am Wochenende frei.

Die Schüler und  
Schülerinnen  
müssen in der Schule 
sein, wenn der Unterricht 
startet.  
Erst wenn die Schule zu 
Ende ist, gehen sie nach 
Hause.

Frage:

Frage:

Muss mein  
Kind  

jeden Tag  
zur Schule  

gehen?

Was  
bedeutet  
Schulzeit  

und  
Pünktlichkeit?

Antwort:

Antwort:

Antwort:

Wenn das Kind krank ist,  
sagen die Eltern in 
der Schule Bescheid. Sonst 
müssen sie Strafe bezahlen.

An einigen Schulen  
können die Kinder bis 17 Uhr 
in der Schule bleiben. Sie  
bekommen dort ein Mittag-
essen. Danach machen sie 
Hausaufgaben.

Die Eltern suchen  
zusammen mit dem Kind
die neue Schule aus.  
Die Lehrer der  
Grundschule beraten die 
Eltern dabei.

Fr

ag
e:

Frage:

Was ist  
Nachmittags- 

betreuung oder  
Ganztagsschule?

Nach der 4. Klasse  
wechseln alle Kinder  
die Schule. Sie gehen  
dann auf eine weiter- 
führende Schule.  
Welche Schule  
ist dann die richtige  
für mein Kind?

Sie können Ihr Kind direkt 
in der Kita anmelden. Sie 
können Ihr Kind über ein 
Online-Portal im Internet 
anmelden.

Frage:

Was passiert,  
wenn mein  
Kind nicht  
zur Schule  

geht?

Frage:

Wie lange  
darf mein Kind in 
der Kita bleiben?


